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Herrn Stadtrat 
Kay Leonhardt 
Robert-Blum-Straße 27 
08056 Zwickau 
 

 

 

Oberbürgermeisterin 
 

 

 

Es schreibt Ihnen: Constance Arndt 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 831800 

Telefax: 0375 831818 

Email: oberbuergermeisterin@zwickau.de* 

Ihre Nachricht vom:  

Geschäftszeichen: AF/441/2023 

(bitte bei Antwort angeben) 

 

Zwickau, 30.11.2023 

StR Leonhardt hat im Vorfeld der Stadtratssitzung folgende Fragen eingereicht: 

 

Bereits im vergangenen Jahr wurde der Domhof nicht in den Weihnachtsmarkt integriert. 

Die fehlende Beleuchtung sorgte schon damals für Unmut bei Passanten, Anwohnern und 

anliegenden Gastronomen. Auch in diesem Jahr ist der Domhof nicht Bestandteil des 

Weihnachtsmarktes.  

Wurden Änderungen am Beleuchtungskonzept vorgenommen?  

Gibt es eine langfristige Strategie zur Integration des historischen Domhofes in den 

Weihnachtsmarkt?  
 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Leonhardt, 

 

Ihre Anfrage für die heutige Sitzung des Stadtrats möchte ich nachfolgend beantworten. 

 

Nach wie vor stehen wir vor dem Problem, dass viele Händler und Gastronomen mit 

Personalmangel zu kämpfen haben und sie ihre Angebote daher stark einschränken 

müssen. Insbesondere Non-Food-Händler und Handwerker haben in der Pandemie oder 

aus Altersgründen aufgegeben oder stehen kurz vor dem Ruhestand und finden keine 

Nachfolger.  

 

Auf dem Hauptmarkt und Kornmarkt herrscht eine sehr gute Angebotsdichte und -vielfalt. 

Ein Einbeziehen des Domhofes ist auch 2023 nicht möglich. Für 2024 ist nach heutiger 

Sicht, schon wegen der Baustelle Marienplatz, ebenfalls nicht mit einem Weihnachtsmarkt 

auf dem Domhof zu rechnen. Eine langfristige Strategie existiert aktuell aus den o. g. 

Gründen noch nicht. Es gibt lediglich Interesse der anliegenden Gastronomie einen Teil 

des Domhofes möglicherweise ab 2024 zu bespielen.  

   

Anfügen möchte ich noch, dass auch in diesem Jahr im Domhof die 

Weihnachtsbeleuchtung an den Laternen angebracht wurde. Hinzu kommt die beleuchtete 

Krippe von Jo Harbort, die ebenfalls bereits steht. Von fehlender Beleuchtung würde ich 

deshalb nicht sprechen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Constance Arndt 
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